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Europa-Union Mayen-Koblenz besucht Europäisches Parlament  
 
 
Auf Einladung des Europaabgeordneten Dr. Werner Langen, selbst auch Mitglied 
des Kreisverbandes Mayen-Koblenz der Europa-Union Deutschland, besuchten 40 
Europa-Interessierte das Europäische Parlament (EP) in Straßburg. 
 
Bei einem kurzen Zwischenstopp in Höhe des Hambacher Schlosses, dem Denkmal 
der deutschen Demokratie, wurde die mit Hilfe von EU-Mitteln sanierte Innenstadt 
von Neustadt an der Weinstraße besucht. 
 
Während der Weiterfahrt erklärte Geschäftsführer Heinz Manderfeld, dass das EP, 
die Europäische Kommission, die Bundesregierung und die Europa-Union Deutsch-
land sich zur Aufgabe gemacht haben, gerade während der deutschen Rats-
Präsidentschaft im 1. Halbjahr 2oo7 verstärkt die Bevölkerung über Europa aufzu-
klären. Es gilt den Bürgern die allgemeine Erfolgsgeschichte Europas nahe zu brin-
gen.  
 
 
In Straßburg angekommen, wurde die Gruppe von Dr. Werner Langen und seiner 
wissenschaftlichen Assistentin Simone Thiel im Parlamentsgebäude in Empfang 
genommen und durch das Gebäude geführt. Beim anschließenden Gespräch stand 
die  Arbeit des Parlamentariers selbst und des Parlaments im Vordergrund. Wichtige 
Grundlage für die Arbeit ist, dass die Zuständigkeit der Politiken zwischen den Nati-
onalstaaten und Europa aufgeteilt sind. So gibt es Bereiche für die ausschließlich 
die EU zuständig ist, wie  z.B. die Währungspolitik, die Handelspolitik, und die Zoll-
union. In die geteilte Zuständigkeit  zwischen den Nationalstaaten und der EU fallen 
die Bereiche Landwirtschaft, Umwelt- und Verbraucherschutz, Verkehr, Fischerei, 
Binnenmarkt, Freiheit, Sicherheit und Recht. Außerdem gibt es Bereiche in die die 
EU mit unterstützenden Maßnahmen eingreift, wie Industrie, Gesundheit, Bildung, 
Jugend, Sport, Kultur und Zivilschutz. Bei dieser Vielzahl der Zuständigkeitsbereiche 
könne man sich gut vorstellen, dass die Arbeit im Parlament sehr vielseitig und ab-
wechslungsreich sei, so Dr. Werner Langen abschließend. 
 
Die Fahrt nach Straßburg wurde mit  einer Stadtführung in Straßburg und einer sehr 
interessanten Besichtigung des Straßburger Münsters abgerundet. 
 
Für die nächste Informationsfahrt des Kreisverbandes Mayen-Koblenz der Europa-
Union Deutschland am 20.06.2007 zum Europäischen Gerichtshof in Luxemburg 
sind noch Plätze frei. Anmeldungen für alle Interessierten bei Heinz Manderfeld 
(02651-3278).  
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Die Teilnehmer der Informationsfahrt vor dem Parlamentsgebäude in Straßburg. 
 
 


